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Beiträge: (gültig ab 1. 1. 2014) 	 pro Monat � pro Jahr

Mitglieder über 16 Jahre	 10,00 € � 120,00 €

Mitglieder bis 16 Jahre,
in Ausbildung befindliche Mitglieder bis 24 Jahre,
Mitglieder ab 65 Jahre	 17,50 €� 90,00 €

Familien (Eltern + beliebig viele Kinder bis 16 Jahre)	 21,00 €� 252,00 €

Aufnahmegebühr	 1 Monatsbeitrag

Bitte denken Sie daran, uns eventuelle Kontoänderungen mitzuteilen, um unnötige Mehr-
arbeit und Kosten, welche wir Ihnen belasten müssten, zu vermeiden.�
� Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
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Aus unserer Vereinsfamilie

Herzliche Glückwünsche gehen an alle Geburtstagskinder, welche in der nächsten Zeit 
feiern dürfen.

Die nachstehenden Mitglieder begehen persönliche Jubiläen:
	 16. 5.  Wilhelm Lösch		  16. 5.  Dieter Kühhorn	
	 21. 5.  Karl Graf			   28. 5.  Thomas Fees		
	 11. 6.  Christa Mühlbach
Wir wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für das kommende Lebensjahr.

Beste Wünsche zur Hochzeit an Raphaela und Markus „Ossi“ Pöhlmann.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Else Kammermeier für ihre Spende. 
Und wir danken Frau Helga Zellner für ihre Unterstützung der Fitnessabteilung.

Die nächste Verwaltungssitzung findet am

Freitag, den 9. Juni 2017,
um 19.30 Uhr im Sportheim statt.

Mit Nebenraum für bis zu  
100 Personen für Familienfeiern  

und Firmenveranstaltungen.
Sonntags frische Braten.

Pächter:
Silke Walther
Schupfer Str. 81
90482 Nürnberg
Tel./Fax 0911/501941

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 16 - 23 Uhr

Sa. - So. 10 - 23 Uhr
Montag Ruhetag

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Verehrte SVL-Mitglieder, besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter

www.svlaufamholz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Liebe Leser der Vereinsmitteilungen, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen 
an unsere Inserenten und Laufamholzer Geschäftsleute, welche uns 
unterstützen. Vielen Dank!� Ihre Vorstandschaft
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Protokoll der Jahreshauptversammlung des SV Laufamholz am 
7. April 2017
Am 7. April 2017 fand die Jahreshauptversammlung des SVL im Nebenraum der Sport-
gaststätte statt.

Punkt 1: Begrüßung durch den 3. Vorsitzenden Horst Katzmeier.
Er konnte 58 Mitglieder begrüßen. Er begrüßte den Ehrenvorstand Harald Dünninger, so-
wie ehemalige Mitglieder der Vorstandschaft Hedi Martin, Horst Roth, Claudia Kratzer und 
Günter Kratzer. 
Anschließend fand eine Gedenkminute für die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglie-
der statt.

Punkt 2: Jahresrückblick durch den 1. Vorsitzenden Jürgen Oedinger
Der Tod von Bernhard Prösl hat ein großes Loch hinterlassen. Vielen Dank an Manja La-
zai, die sich für diesen Posten zur Verfügung gestellt hat und schon eine enorme Leistung 
gebracht hat. 
Der Getränkeraum musste saniert werden. Die Showbühne hat stattgefunden.
Der A-Platz wurde groß saniert. Rudi Reuss ist verstorben.
Vorschau auf das Jahr 2017: Flutlicht wird auf LED umgestellt und 2 neue Masten kom-
men dazu. Die Holzfassade der SVL-Halle muss gestrichen werden. Im Oktober findet der 
Ehrungsabend statt. 
Finanzen: 29.000 Euro Darlehen werden im September 2017 abgelöst.
Allgemeines: Die Mehrheit der Mitglieder stimmte für eine Beitragserhöhung ab 2019, der 
Vorschlag dafür erfolgt in der JHV 2018. 

Punkt 3: Kassenbericht des Schatzmeisters Günter Sdobik
Auch im Jahr 2016 konnten wir ein sehr gutes positives Ergebnis erwirtschaften, können 
uns aber, wie in den Vorjahren, auch nicht darauf ausruhen.
Zur Gewinnermittlung: Die Ausgaben bewegen sich im üblichen Rahmen, bei den Repa-
ratur- bzw. Instandhaltungskosten sind die Ausgaben naturgemäß manchmal eben etwas 
höher oder niedriger.
Als zusätzlichen Punkt sowohl auf der Einnahmen- als auch auf der Ausgabenseite finden 
Sie einen Betrag in Höhe von 25.000 Euro, die wir als Zuschuss für die Sanierung der 
Tennisplätze erhalten haben. Dieses Geld wurde auch der Bestimmung nach verwendet.
Zu den Finanzkonten: Hier finden Sie zwei Positionen hinter den Beträgen jeweils ein 
Sternchen.
Das soll verdeutlichen, dass der hohe Bankbestand nicht täuschen soll, denn im Septem-
ber 2017 wird ein Darlehen der Sparkasse in Höhe von 29.000 Euro fällig und wird dann 
auch komplett zurückbezahlt.
Finanziell wären wir durchaus in der Lage gewesen, dieses Darlehen vorzeitig zu tilgen. 
Durch die dann aber berechnete Vorfälligkeitsentschädigung wäre uns das deutlich teurer 
gekommen, als wenn wir bis zum Ende der Laufzeit nur Zinsen bezahlen und dann den 
Darlehensbetrag in einer Summe zurückzahlen. Aus diesem Grund hat sich die Vorstand-
schaft für den, für den Verein günstigeren Weg entschieden.

Punkt 4: Bericht der Revisoren und Entlastungsantrag.
Die Kassenprüfung durch Daniel Mendrina und Johannes Dötzer fand in Anwesenheit von 
Jürgen Oedinger am 1. 4. 2017 bei Stephanie Wißerner statt.
Einstimmig wurde die Entlastung des Schatzmeisters Günter Sdobik, der Schatzmeisterin 
Stephanie Wißerner, sowie der Vorstandschaft beschlossen.

Punkt 5: Berichte der Abteilungen mit Kommentaren des 1. Vorsitzenden Jürgen Oedinger

Dr. Ingomar Grafe – Tennis
Zum 31. 3. 2017 wurden alle stimmberechtigten Mitglieder der Tennisabteilung zur Jahres-
hauptversammlung durch das Vereinsheft und auch schriftlich eingeladen. Immerhin 26 
interessierte Tennisspieler folgten der Einladung. Das sind fast 25 % Prozent der Stimm-
berechtigten. 
2016 blicken wir auf ein doch erfolgreiches Jahr für die Tennisabteilung zurück.
Im Jahr 2016 haben 23 Mitglieder unsere Abteilung verlassen, davon sind 7 Erwachsene, 
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die wie angekündigt aus Altersgründen als ehemalige Gründungsmitglieder der TA aus-
scheiden.
Von den 15 Jugendlichen gaben als Grund den Zeitmangel wegen G8 an. Nur zwei haben 
den Verein oder die Sportart gewählt.
18 Jugendliche und 9 Erwachsene traten der Abteilung bei. Zwischendurch hatten wir 
sogar wieder 220 Mitglieder. Das Konzept der Mitgliederwerbung über die Jugendarbeit 
funktioniert immer noch nach dem Motto: Die Kinder bringen ihre Eltern mit. 
Wir haben zum Jahreswechsel 198 Mitglieder. Davon sind 86 Jugendliche, 56 Erwachsene 
als Vollzahler und 54 Senioren. Seit 2013 sind die Senioren nicht mehr die stärkste Alters-
gruppe und wurden 2016 auch von den Erwachsenen überholt. 
Jugendturnier: Erfolgreich verlief das Jugendturnier in unterschiedlichen Alters- und Lei-
stungsgruppen, zu dem sich über 40 Kinder meldeten. Startgeld wurde nicht erhoben. Die 
Kosten für Verpflegung und Pokale mit Urkunden und Bälle übernahm die Abteilung. Trotz-
dem gingen nur 27 Euro an Spenden ein. 
Freilufttraining: Zum zweiten Mal wurde ein freies Mannschaftstraining am Mittwochabend 
ab 18 Uhr angeboten, das hervorragend angenommen wurde. Die Herren Harald Melzer 
und Ronald John sorgten für einen geordneten Trainingsablauf. Da noch zusätzlich Grup-
pentraining angeboten wurde, sind alle 4 Plätze mit Jugendlichen belegt, was geändert 
werden soll.
Wintertraining: Das Hallentraining wird von den Trainern organisiert und wird vermutlich 
wegen der höheren Kosten ohne Vereinszuschuss nur mäßig angenommen.
Veranstaltungen: An Veranstaltungen, wie Eröffnungsfeier, Mixed-Turnieren war kein Inte-
resse zu erwecken. Die Arbeitsdienste waren dagegen gut besucht. 
Zum ersten Mal wurde ein Erwachsenentraining mit einem Trainer der „tennis factory“ für 
Neumitglieder angeboten. Obwohl die TA die Kosten übernahm, war das Interesse wider 
Erwarten gering.
Mannschaften: 2016 konnten wir nur 1 Herren 60+ melden. In einer starken Gruppe auf 
Bezirksebene hat sie einen Mitteilplatz erreicht.
Von den 2 Bambini-Mannschaften hat eine den Aufstieg geschafft und die andere den 2. 
Platz belegt. 
Die Mixed U-14 Mannschaft wurde Letzter.
2017 sind 4 Jugendmannschaften gemeldet. Das liegt gegen den Trend beim BTV, der den 
Verlust von 25 Jugendmannschaften beklagt.
Finanzlage: 2016 konnte die herunter verhandelte Schlussrechnung der Fa. Müller von 
1.145 Euro beglichen werden. 25.000 Euro als Zuschuss der Stadt Nürnberg wurde zur 
Tilgung der Hälfte des Darlehens der Sparkasse über 40.000 Euro verwendet.
Trotz Rückzahlung eines Privatdarlehens konnte durch Sparmaßnahmen ein Überschuss 
erzielt werden.
Im April werden weitere 10.000 Euro von der Stadt erwartet. Aber es droht eine Kanal-
sanierung zum Tennisheim.
Ergebnisse der Jahreshauptversammlung: Wegen der positiven Entwicklung der Zahl der 
erwachsenen Mitglieder kann auf eine Beitragserhöhung für 2018 verzichtet werden.
Die bisherige Abteilungsleitung mit den Herren Dr. Grafe, Prof. Braune, Erwin Vogt, Norbert 
Albert, Harald Melzer, Willi Lösch, Gerhard Kokott und Frau Karin Berchtenbreiter wurde 
einstimmig entlastet und wiedergewählt.
Die ausschließliche Belegung von 4 Plätzen mit Jugendtraining soll vermieden werden.
Schlusswort: Dank gebührt allen Mitgliedern der Abteilungsleitung für die gute Zusammen-
arbeit. Den Mannschaftsführern für das Engagement und die problemlose Zusammenar-
beit. 2017 ist denkbar schlecht mit Rohrbruch und Einbruch gestartet. Es kann also nur 
besser kommen.
Kommentar Jürgen Oedinger: 86 Jugendliche in der Abteilung, das ist der richtige Weg 
den wir auch beibehalten müssen. 

Thomas Krause – Tischtennis
Die Saison 2016/2017 ist inzwischen gespielt. Jedoch sind noch nicht alle Entscheidungen 
ausgespielt. 
Im Jugendbereich haben wir eine sehr durchwachsene Saison erlebt. Wir spielten mit bei-
den Jugendmannschaften in der 2. Kreisliga Nord. Die Mission der 1. Mannschaft war der 
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Aufstieg, die der Zweiten die Akklimatisierung. In Bezug auf die 2. Mannschaft ist dies, mit 
vier Siegen und dem 6. Platz als gelungen zu betrachten. Vor allem in den Vergleichen mit 
der eigenen 1. Mannschaft blitzte das spielerische Potential auf.
In Sachen Aufstieg wurde das Ziel als 3. leider verfehlt. Dabei zeigte die 1. Mannschaft in 
den Spielen, trotzt eher schwacher Trainingsleistungen, durchaus couragierte Leistungen. 
Angesichts der Gegner in der 2. Kreisliga wäre bei entsprechendem Training allerdings 
mehr möglich gewesen. Aus diesem Grund müssen wir Trainer über das Trainingsangebot 
für die neue Saison nachdenken und gegebenenfalls Änderungen vornehmen.
Im Herrenbereich spielten wir mit beiden Mannschaften in der 3. Kreisliga. Als Aufsteiger 
tat sich unsere 2.Mannschaft von Beginn an schwer. Dabei sollte sich erweisen, dass wir in 
der Mannschaftsbreite nicht konkurrenzfähig waren. Mit einem Punkt und als Letzter sind 
wir folglich wieder abgestiegen.
Ganz anders ist die Situation bei der 1. Mannschaft. Diese konnte vor Saisonbeginn mit 
Irina Wehr und ab der Rückrunde mit Manuel Horvath vom Post SV Nürnberg
verstärkt werden. Infolge spielten sie eine starke Saison und um den Aufstieg in die 2. 
Kreisliga mit. Mit dem 9:1 Sieg über die zweite Mannschaft von TSV Fischbach am letzten 
Spieltag erreichten wir den zweiten Platz und damit die Relegation.
Am Wochenende 21. 4. – 23. 4. 17 wird diese dann gegen die zweiten aus den anderen 3 
Kreisligen ausgespielt.
Kommentar Jürgen Oedinger: Der sportliche Erfolg gehört einfach dazu.

Stephanie Wißerner – Junioren-Fußball
Mit diesem Bericht möchte ich Ihnen einen Überblick über die geleistete Arbeit in der Ju-
niorenfußballabteilung in einem erfolgreichen Jahr 2016 verschaffen.
In der Rückrunde ab März bis Juni 2016 waren 7 Mannschaften von den G- bis zu den A-
Junioren im Spielbetrieb vertreten.
Die G-Junioren, von Udo Panzer betreut. Waren bei fünf Verbandsturnieren mit Platzie-
rungen im mittleren Tabellenfeld vertreten. Die F-Junioren mit ihrem Trainer Clemens Ro-
sendahl hatten zwar einen großen Kader zur Verfügung, durch die wechselnden Aufstel-
lungen um allen Spielern gerecht zu werden, waren die Ergebnisse zweitrangig. Bei den 
E-Junioren, mit Trainer Gerhard Jena, Harald Melzer und Thomas Stark als Betreuer, lief 
die Rückrunde durch die Neueinteilung auf einen mittleren Tabellenplatz hinaus. Unsere 
D-Junioren mit Lars Leidner konnten sich bis zum Saisonende an der Tabellenspitze hal-
ten und erreichten dadurch den Aufstieg in die Kreisklasse. Für die C-Junioren kam es 
im April zum Trainerwechsel. Kosta Kougioumtzidis musste seine Mannschaft krankheits-
bedingt an Andrea Kaczmarek abgeben. Herzlichen Dank an Kosta für sein bisheriges 
Engagement und Andrea für die Bereitschaft sofort einzusteigen und die Mannschaft zu 
übernehmen. Am Saisonende stand der 8. Tabellenplatz. Die B-Junioren hatten ebenfalls 
einen Trainerwechsel in der Rückrunde. Burim Suli musste aus beruflichen und privaten 
Gründen sein Traineramt niederlegen, für seine Tätigkeit im Verein ein großes Dankeschön. 
Da kam Mike Schäufle als Trainer zurück um mit Vlad Talikin die Mannschaft zum zweiten 
Platz zu führen. Am Saisonende reichte es nach einer herausragenden Mannschaftslei-
stung sogar für die Aufstieg in die Kreisklasse, da noch ein Platz zu besetzen war. Diesmal 
war das Glück auf unserer Seite, im Gegensatz zum Vorjahr.
Da die A-Junioren mit den Trainern Jürgen Oedinger und Günter Rubenbauer den 7. Platz 
der Kreisklasse, durch starken Kampfgeist und teilweise Unterstützung der B-Junioren-
spieler, erreichen konnten, ist der SVL in der kommenden Saison mit drei Juniorenmann-
schaften in der Kreisklasse vertreten. 
Für die laufende Saison 2016/2017 meldeten wir wieder sieben Mannschaften für den 
Spielbetrieb der Fußballjunioren an. Die A-Junioren mit ihrem Trainergespann Oedinger/
Rubenbauer liegen in der Kreisklasse momentan auf dem achten Tabellenplatz und wol-
len den Klassenerhalt unbedingt erreichen. Ebenso im Mittelfeld liegen die B-Junioren, die 
nun von Jörg Schicker und Günter Rubenbauer trainiert werden.
Da danken wir Vlad Talikin, der im Sommer seine langjährige Betreuertätigkeit aus be-
ruflichen Gründen beendete und ein herzliches Dankeschön an Jörg Schicker für seine 
Zusage, sich der Jugendarbeit des SVL anzuschließen. Mike Schäufle muss ebenfalls be-
rufsbedingt seine Trainertätigkeit zurzeit ruhen lassen, unterstützt aber die Mannschaft bis 
er wieder mit „anpacken“ kann.
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FLIESEN-KÖSTLER & KLIER GMBH
AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER FLIESEN-, PLATTEN-, MOSAIK-

UND NATURSTEINARBEITEN

Unser individueller Service:
· Haar Mineral Analyse und Vitaminberatung
· Ernährungsberatung
· �MORITZCARD: die Servicekarte für Ihre Arzneimittelsicherheit sowie Jahresquittungen
und vieles mehr für Ihre Gesundheit

Apothekerin Margit Schlenk 
Moritzbergstraße 53 

90482 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 9 50 69 66 · Fax -77 

max@moritzapotheke.de

Sie haben Lust auf gutes Essen?
Dann kommen Sie doch bei uns in der Sportgaststätte des  
SV Laufamholz vorbei und probieren unsere Leckereien.  
Über die gute, fränkische Küche, bis hin zu einer selbstgemachten Pizza werden sie bei uns 
mit Sicherheit fündig. 

Aber nicht nur mit gutem Essen wollen wir überzeugen, nein 
auch mit einer schönen und sonnigen Terrasse, die dazu 
einlädt, sich von unserem Team kulinarisch verwöhnen zu 
lassen.  
Sie suchen für 

• Ihren Geburtstag 
• Ihre Hochzeit  
• oder andere Feiern  

eine passende Lokalität. Kein Problem! Wir bieten Ihnen in unserer Gaststätte einen 
gemütlich eingerichteten Nebenraum mit Platz für bis zu 100 Gäste. Treten Sie einfach an 
uns heran, ob persönlich, telefonisch unter 0911  501941 oder unter 
SportgaststaetteSVLaufamholz@gmail.com  wir freuen uns auf Sie. 
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Die C-Junioren werden diese Saison von Lars Leidner und Andrea Kaczmarek betreut und 
gefördert und liegen im Mittelfeld. Da hat sich gegenüber der letzten Saison im Spiele-
rischen einiges verbessert und es entstand eine Mannschaft. Die D-Junioren mit dem be-
währten Team Gerhard Jena und den Mitstreitern Harald Melzer und Thomas Stark können 
stolz auf ihre Leistung und den zweiten Tabellenplatz im ersten Jahr der Kreisklasse sein. 
Da kann es bis zum Saisonende noch spannend bleiben.
Die E-Junioren als junger Jahrgang mit ihrem Trainer Clemens Rosendahl haben bei einem 
sehr großen Kader noch einige Schwierigkeiten im Torabschluss, aber sie haben Spass 
am Spiel und das ist das Wichtigste.
Das gleiche gilt für die F-Junioren mit Udo Panzer und der Unterstützung unseres FSJlers 
Bastian Wieder. Sie spielen ohne Wertung und im Fair-Play-Modus ohne Schiedsrichter 
und sind begeistert bei der Sache.
Bei den G-Junioren konnten wir mit Markus Bernt einen AH-Spieler als Betreuer gewinnen, 
was uns sehr freut. Auch Markus wird von Bastian Wieder im Training unterstützt um den 
jüngsten Spielern im Verein das Fußballspiel näher zu bringen. Als Jugendleiterin ergeht 
nun zum Schluss wieder ein Appell an alle, uns bei der Jugendtrainersuche zu unterstüt-
zen, um die erfolgreiche Jugendarbeit weiterführen zu können und damit wir weiterhin alle 
Mannschaften mit Betreuern besetzen können. Wir brauchen dringend Trainernachwuchs!
Für die Rückrunde wünsche ich allen Trainern und den Mannschaften viel Erfolg. Ich 
möchte mich bei allen Trainern, Betreuern der Fußballabteilung, der Abteilungsleitung und 
der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Kommentar Jürgen Oedinger: Ich erlebe den Jugendfußball hautnah. Wir haben viel Dyna-
mik im Jugendfußball. Es werden Spieler zwischen den Mannschaften ausgetauscht. Unter 
den Trainern herrscht Teamgeist.

Wolfgang Schwarz – Abteilungsleiter Fußball
Zuerst der Bericht der AH: Aktive Spieler 23, passive Spieler 25.
27 von 30 ausgemachten Spielen wurden absolviert.
18 gewonnen, 6 verloren, 1 unentschieden, Torverhältnis 121:82.
Die fleißigsten Spieler waren: Filip Marek, Reimund Benaburger mit je 23 Spielen, gefolgt 
von Karlheinz Filip. Die meisten Tore: Gommel 25, Bittner, Bernd, Maaß je 14.
Unsere weiteren Aktivitäten: Skifahren, Gartenfeste, Tennis- und Tischtennis-Turnier, Va-
tertagsfeier am Sportgelände. 
Und unsere Sponsoren sind: Thomas Fees, Gerhard Stengel und Rostislav Jancar.
Nach dem Erfolg der zweiten Mannschaft, dem Erreichen des 3. Platzes belohnte sie 
sich mit 2 attraktiven Relegationsspielen in der B-Klasse. Die erste Mannschaft hingegen 
konnte den Abstieg von der Kreisklasse in die A-Klasse in der Saison 2015/2016 nicht 
mehr verhindern. Gründe dafür waren der Weggang vieler Leistungsträger, die die Mann-
schaft und somit den Verein einfach im Stick gelassen hatten. Somit lag es an den beiden 
Trainern Oliver Hertrampf und Stefan Rados, die sich in der neuen Saison 2016/2017 der 
ersten und zweiten Mannschaft komplett als Trainerteam dazu verpflichtet haben, beide 
Mannschaften wieder zu einem Team und einer mannschaftlichen Geschlossenheit zu 
bringen. Mit zahlreichen Neuver-
pflichtungen hieß es nun zwei starke Mannschaften für die A- und B-Klasse neu zu for-
mieren. Dazu konnten sie aus einem 37-köpfigen Kader des Herrenbereichs schöpfen.
Mit einem großartigen Start der ersten Mannschaft zu Saisonbeginn und der Tabellenfüh-
rung in der A-Klasse zeigten sich die Qualitäten der beiden Trainer, wie sie wieder eine 
schlagfertige Truppe aus den beiden Mannschaften machten. Leider war dies kein Dauer-
zustand, da wie so oft nicht alle Spieler 100 % zur Verfügung standen. Gründe dafür sind 
größere Verletzungen, private Interessen, die vor dem Fußball stehen. Dies spiegelt sich 
in der aktuellen Tabellensituation wieder. Aktuell steht die 2. Mannschaft auf Platz 10 von 
13 in der B-Klasse entsprechend da. Die 1. Mannschaft auf Platz 8 von 14 Mannschaften.
Diesem Umstand geschuldet, entwickelte sich in der Fußballabteilung eine intensive Kom-
munikation zwischen den Altherren, der ersten und zweiten Mannschaft und den Jugend-
mannschaften. Denn ohne Mithilfe einzelner Spieler aus der AH, bzw. der A-Jugend wären 
einige Spiele nicht oder weniger erfolgreich zustande gekommen.
Ebenso fand zwischen C- und B-Jugend, B- und A-Jugend gegenseitige Unterstützung 
mit dem Austausch verschiedener Spieler statt, so dass viele Erfolge der einzelnen Mann-
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schaften zustande kamen. Das hat es in Laufamholz so noch nicht gegeben und damit 
geht ein großes Dankeschön an alle Trainer, Spielleiter, Vorständen rund um den Fußball 
des SV Laufamholz, dies mitgestaltet und gefördert zu haben.
Ein weiteres großes Dankeschön geht auch an die sehr professionelle Fitnessabteilung, 
die unsere Fußballjungs während der Winterpause fit gehalten hat für den Start in die Som-
mersaison. Auch die AH nutz das Gesamtangebot durch Nutzung anderer Sportarten, wie 
Tischtennis und Tennis als Ausgleich gegenüber dem Fußball. 
Weiter möchte ich noch darauf hinweisen, dass alle Spielberichte der 1. und 2. Mannschaft 
auf Facebook, der SVL-Homepage und im Vereinsheft für jeden zur Information nachzul-
esen sind.
Zuletzt geht noch ein herzliches Dankeschön an den Förderkreis der 1. und 2. Mannschaft 
und an die zahlreichen Sponsoren, die uns finanziell und materiell unterstützen. 
Kommentar Jürgen Oedinger: Wir haben ja viele Verletzte und viele, die aus beruflichen 
Gründen keine Zeit haben und sind trotzdem gut aufgestellt.

Yvonne Schamel/Claudia Bärthlein – Fitness/Turnen/Einrad
Der Zulauf in unserer Abteilung ist weiterhin groß, wir können ca. 500 Mitglieder verzeich-
nen.
Unsere Sportangebote im Einzelnen – beginnend bei den Kleinsten:
Im letzten Jahr hatten wir mehrere Kurseinheiten im Eltern- und Kind-Turnen, unter der 
Leitung von Michaela Mönikes, Katrin Münich, Katrin Roth sowie Verena Meyerle und mir 
standen. Michaela wechselte dann im Herbst als Leiterin der „kleinen Großen“, also Kin-
der ab ca. 3/4 Jahren, die zum ersten Mal alleine turnen. Die Altersklasse ab 5 Jahren hat 
Nadja Pillhofer übernommen und die Turngruppe der älteren Kinder, die sich an die Grund-
fertigkeiten der Leichtathletik heranwagte, wird von unserem diesjährigen FSJler Bastian 
Wieder geführt. Er unterstützt während seines Freiwilligen Sozialen Jahres auch weitere 
Sportgruppen und zwei Fußballmannschaften. 
Als „Nachschlag“ zum FSJ im Jahr 2015/2016 hat auch Pascal Zrenner noch ein paar 
Kurseinheiten im Breakdance angehängt, da dies vor allem bei den Jungs sehr gut ange-
kommen war.
Bei den Einrad-Gruppen herrscht nach wie vor große Nachfrage. Susi Schwarm konnte 
uns ab September leider nicht mehr unterstützen, dafür freuen wir uns über ihre Tochter 
Katharina, die unsere Trainerin Hella Kunze unterstützt. Weiterhin helfen hier noch Katrin 
Gracey und Thivja Kanakasabesan. Schul- und ausbildungsbedingt sind wir dringend auf 
der Suche nach Nachfolgern, da Hella nach Abschluss ihrer Schule ab September leider 
nicht mehr zur Verfügung steht. Unsere Einradgruppen könnten ihr Können auch wieder 
bei den Bayerischen Meisterschaften zur Schau stellen, hier haben wir 4. und 5. Plätze 
erreichen können.
Am 19. 7. 16 hatten wir ein kleines Sommerfest der Turnkinder auf dem Sportgelände; das 
Wetter spielte super mit und um die 50 Kinder konnten bei leckerem Büffet die Turnstati-
onen besuchen und auch an einem Werkshop mit John Ikeme Kampfsporttrainer und In-
haber zahlreicher Meistertitel im Kickboxen teilnehmen.
Über dieses Kommen haben wir uns sehr gefreut.
Und es gab natürlich wieder unseren Dauerbrenner, die Nikolausfeier, die wiederum rund 
90 Kinder in die Schulturnhalle gelockt hat, um von einem würdevollen Nikolaus nach 
Spielstationen und Einrad-Vorführungen beschenkt zu werden. Soviel zu unseren „jun-
gen“ Sportangeboten.
Claudia Bärthlein: Bei den Gymnastikstunden können wir uns über Zulauf nicht beschwe-
ren. Einerseits gibt es die seit vielen Jahren etablierten Sportstunden bei erfahrenen Trai-
nerinnen und Trainern wie Ingrid Messingschlager, Edith Wunderlich, Christoph Böhner, 
Yvonne Schamel, Doris Scherer und mir, andererseits konnten wir einen neuen Sportkurs 
„WO(MEN)-POWER“ etablieren, der auch Männer (mittleren Alters) sowie sehr junge Men-
schen bis 20 Jahre in unsere Gymnastikhalle gelockt hat. Der erste Block dieses Kurses 
stieß auf reges Interesse und jetzt freuen wir uns über die Fortsetzung unter der Leitung 
von Gabi Stark ab 27. 4. 17.
Die dringende Renovierung unseres Geräteraums im Keller drückte schon lange und jetzt 
im Februar konnten wir einen tiptop renovierten Raum beziehen. 
Ebenso erwähnens- und auch lobenswert ist die Fensterputzaktion von Yvonnes Fitness-
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gruppe. Es ist in der heutigen Zeit selten geworden, dass sich so viele – einfach so ohne 
Gegenleistung – engagieren. Über das Ergebnis dürfen sich alle freuen. 
Wir sind glücklich über die Sportler in unserer Abteilung und über unser großartiges Team 
an Übungsleitern, die mit ihrer Kreativität, Begeisterungsfähikeit und vor allem Zeit diese 
vielen Sportstunden am Laufen halten, denn ohne diese Truppe wäre unsere Abteilung 
nicht so erfolgreich!
Unser Dank gilt auch der Vorstandschaft und den anderen Abteilungen für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit.

Sabine Frank – Viet Vu Dao
Wir sind wohl im Moment die kleinste Abteilung mit aktuell 29 Mitgliedern, aber nicht un-
interessant.
Unsere Kindergruppe ist leider immer noch sehr klein, aber wir geben nicht auf und hoffen, 
dass unsere letzte Werbeaktion in Form von Flyern jetzt doch Früchte trägt. Sollte jemand 
von Ihnen mal Lust bekommen in unsere seltene und alte Kampfkunst reinzuschnuppern, 
Sie sind herzlich willkommen. Es gibt aktuell nur zwei Vereine in Deutschland, die diese 
Sportart anbieten. Wir lehren zwar traditionelle Kampfkunst, aber darin enthalten sind ei-
nige Techniken, die sich hervorragend zu Selbstverteidigungszwecken eignen. Uns sollte 
jemand jemanden kennen, der jemand kennt, der schon immer so was gesucht hat, ein-
fach ansprechen und mitbringen. Wir freuen uns.
Außer unserem Training gab es auch ein paar kleinere und größere Highlights.
Ein großes Lob gebührt den Kindern, die sich getraut haben, am letztjährigen Sommerfest 
des SVL ihr Können in Form einer Vorführung zu zeigen. Zum Glück hatte der Wettergott 
rechtzeitig ein Einsehen, so dass es kurz vor Beginn aufhörte zu regnen. Vielleicht haben 
die Kinder das nächste Mal auch mehr Zuschauer.
Die zwei gemeinsamen Elter-Kind-Trainings kamen super an. Wir hatten alle eine Menge 
Spaß und manch einer auch einen ordentlichen Muskelkater. Dies werden wir sicherlich 
wiederholen.
Ein echtes Highlight war der Besuch des Karateweltmeisters, John Ikeme, der uns im Rah-
men unseres Trainings nützliche Tipps gab und uns ganz schön ins Schwitzen brachte. 
Auch hier ist eine Wiederholung angedacht, sofern möglich. 
Unser größtes Highlight ist allerdings unser reger Austausch mit unseren befreundeten 
Vereinen in Frankreich. So fuhren wir inzwischen zum 2. Mal ein Wochenende nach Frank-
reich, diesmal nach Valence, ein Vorort von Lyon, um an einem Waffenseminar, im Rahmen 
unserer Kampfkunst, teilzunehmen.
Sogar unser höchster Meister beehrte uns dort mit seiner Anwesenheit. Im Gegenzug be-
suchte uns um wiederholten Male eine stattliche Gruppe im Mai letzten Jahres, um ge-
meinsam mit Leinburg und Mühlstetten zu trainieren, Spaß zu haben und den Franzosen 
unsere schöne Stadt zu zeigen und selbstverständlich den fränkischen Genüssen zu frö-
nen, allen voran unser fränkisches Bier. 
Ein Dank geht an die Vorstandschaft, die uns dafür die Halle zur Verfügung stellte.
Kommentar Jürgen Oedinger: Ich sehe, wieviel sich in der Halle bewegt, auch was an Geld 
zusätzlich hereinkommt, ist sehr erfreulich.

Katrin Roderus – Laiensglabb
Theaterstück 2016/2017: Das Theaterstück „Alter schützt vor Liebe nicht, aber Liebe vor 
dem Altern“ war ein Sahnestückchen. Dank unseres erfahrenen Theaterchefs Norbert Mit-
tig, der in mühevoller Kleinarbeit die Theaterstücke vorab auswählt und für unsere Thea-
tergruppe zum Leben erweckt, hat unser Ensemble drei sehr unter-
haltsame, zum Lachen bringende Vorstellungen auf die Bühne gebracht. Wir waren jeweils 
nahezu ausverkauft. Herzlichen Dank Norbert!
Showbühne 2016: Bedauerlicherweise konnte ich nur die letzte Vorstellung mitverleben, 
aber unter dem Motto „Night of Proms“ wurde die Halle bei vier ausverkauften Vorstel-
lungen jedes Mal zum Zittern gebracht und unsere Gäste bestens unterhalten. Den Mit-
wirkenden sei Dank.
Kirchweih 2016: Manja Lazai und ich sind im Kirchweihzug mitgelaufen.
Sommerfest 2016: Die erste Hälfte unseres mit Liebe vorbereitetem Sommerfest mit Sonn-
wendfeuer fiel buchstäblich ins Wasser. Wir waren ständig beschäftigt, Planen auszubrei-
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ten und Regenwasser aus den Pavillonsdächern  zu kippen. Die Kinderbelustigung fiel 
komplett aus. Am späten Nachmittag hatte der Wettergott doch ein Einsehen, die Sonne 
lies sich sehen und so konnte unter der musikalischen Leitung von DJ Mark Wirtz bei et-
was kühlen Temperaturen doch noch dieses oder jenes Bierchen getrunken werden und 
die Fußball-EM auf der grossen Leinwand im Freien miterlebt werden. Auch das herrliche 
Sonnwendfeuer, das unseren Kleinen auch immer sehr viel Freude macht, wurde ohne 
Dusche von oben abgebrannt. Dieses Jahr fällt das Sommerfest ersatzlos aus, dafür sind 
wir nächstes Jahr wieder am Start.
Viele Planungs- Vorbereitungs- und Probestunden durch ein hoch motiviertes Team 
tragen jedes Jahr zum Erfolg unserer Veranstaltungen bei. Ein ganz herzliches Danke-
schön für eueren Einsatz, auch unseren Unterstützern, Gönnern, Sponsoren, dem Sport-
heimteam und last but not least unserem Vorstand, der uns immer mit Rat und Tat zur 
Seite steht. Mein besonderer Dank geht wie jedes Jahr an meinen Mentor und Kumpel 
Horst Katzmeier.
Kommentar Jürgen Oedinger: Es war ja einiges los. Das Sommerfest war ein Highlight. Für 
das Jahr 2018 haben wir schon einen Termin einvernehmlich mit Vorstadtverein vereinbart.

Punkt 6: Anträge und Aussprache, Verschiedenes
Es liegen keine Anträge vor, zur Aussprache kommen keine Meldungen.

Punkt 7: Wahl des Wahlausschusses
Einstimmig gewählt wurden Hedi Martin, Günter Kratzer, Horst Roth.

Punkt 8: Pause

Punkt 9: Neuwahl der Vorstandschaft
Mitgliederverwaltung	 Manja Lazai

Punkt 10: Neuwahl der Verwaltung
Abteilungsleiter Fußball	 Wolfgang Schwarz
Spielleiter Fußball	 Wolfgang Schwarz
	 Florian Schwarm
	 Johannes Daut
Juniorenleitung Fußball	 Stephanie Wißerner
	 Gerhard Jena
Abteilungsleitung Fitness, Turnen und Einrad	 Yvonne Schamel
	 Claudia Bärthlein
Abteilungsleiterin Volleyball	 Christine Beda
Abteilungsleiter Tischtennis	 Thomas Krause
Juniorenleiter Tischtennis	 Thomas Krause
Leiterin Laiensglabb	 Katrin Roderus
Plakat-Beauftragter	 Günter Kratzer
Internet-Beauftragter	 Mike Schäufle
Ehrenamtsbeauftragter	 Harald Dünninger
Technischer Sportwart	 Rostislav Jancar
Ältestenrat	 Horst Roth
	 Alfred Scherneck
	 Harald Dünninger
	 Heinz Mahr
Revisoren	 Daniel Mendrina
	 Johannes Dötzer
Alle gewählten Personen wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.	

Punkt 11: Schlusswort des 1. Vorsitzenden Jürgen Oedinger.

Herzlichen Glückwunsch an alle, die gewählt wurden. Es funktioniert bei uns alles rei-
bungslos. Wir sind aber auch bereit, zu diskutieren, wenn es nicht so funktioniert.
Wir sind gut aufgestellt und die Arbeit funktioniert sehr gut. 
Ich wünsche euch allen viel Gesundheit.

Ende der Sitzung 21.45 Uhr.
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Terminvorschau:

1./2. Mannschaft

SV Laufamholz – VfR Moorenbrunn  2 : 2
Am vergangenen Sonntag fanden zahlreiche Zuschauer bei strahlendem Sonnenschein 
den Weg an die Schupfer Straße um das Spiel zwischen Gastgeber Laufamholz und dem 
VfR Moorenbrunn zu verfolgen.
In einem Spiel in dem viel mit langen Bällen agiert wurde, kamen die Gäste zunächst deut-
lich besser ins Spiel. Es dauerte etwa 20 Minuten bis die Laufamholzer Defensive sich 
auf den Gegner eingestellt hatte und zur aus den letzten Spielen gewohnten Kompakt-
heit kam. Bis zu diesem Zeitpunkt konnten sich die Laufamholzer bei Ihrem Schlussmann 
Waldmann und beim Aluminium um das Torgehäuse bedanken, dass es beim Spielstand 
von 0:0 blieb. Im restlichen Verlauf der ersten Hälfte neutralisierte sich das Spiel und es 
ging torlos in die Halbzeit. 
Auch Hälfte zwei begann eher schleppend, ehe Körnig in der 67. Minute mit einem starken 
Schnittstellenball Nuss auf die Reise schickte, der vor dem Gästekeeper abgezockt zum 
1:0 einschob. Das Spiel nahm nun Fahrt auf und nur drei Minuten später erzielte Steilers 
für Moorenbrunn nach einem Eckball den sehr fragwürdigen Ausgleichstreffer. Etliche 
Spieler und Betreuer auf beiden Seiten ließen nach dem Abpfiff starken Zweifel ob der Ball 
wirklich hinter der Linie war bevor Geist per Kopf klärte. 
Wenig beeindruckt vom Ausgleich spielte der Gastgeber in einem mittlerweile guten Spiel 
munter nach vorne und konnte zwei Minuten später, mit einen direkt verwandelten Eckball 
durch Körnig erneut in Führung gehen. Der SVL stellte daraufhin um und stand Defensiv 

Aus unserer Fußballabteilung

 
F-Junioren Mi 17.05.17 17:00 1. FC Nürnberg SV Laufamholz 
D-Junioren Mi 17.05.17 18:00 Tuspo Nürnberg SV Laufamholz 
B-Junioren Mi 17.05.17 19:00 SV Laufamholz JFG Südlicher Rangau  
A-Junioren Do 18.05.17 19:00 TSV Johannis 83 Nürnberg SV Laufamholz 
C-Junioren Sa 20.05.17 10:45 SpVgg Zabo Eintracht Nbg SV Laufamholz 
D-Junioren Sa 20.05.17 14:15 VfL Nürnberg SV Laufamholz 
A-Junioren Sa 20.05.17 15:00 SV Laufamholz TSV Johannis 83 Nürnberg 
Herren So 21.05.17 13:00 Trafowerk Nbg. II SV Laufamholz II 
Herren So 21.05.17 15:00 1. FC Trafowerk Nbg. SV Laufamholz 
E-Junioren Sa 27.05.17 09:30 SpVgg Zabo Eintracht Nbg. SV Laufamholz 
F-Junioren Sa 27.05.17 10:00 TSV Altenfurt SV Laufamholz 
C-Junioren Sa 27.05.17 11:00 SV Laufamholz TSV Fischbach Nürnberg 
D-Junioren Sa 27.05.17 13:30 SV Laufamholz Tuspo Nürnberg 
A-Junioren Sa 27.05.17 15:30 DJK Nürnberg-Eibach SV Laufamholz 
B-Junioren So 28.05.17 10:30 JFG Südlicher Rangau  SV Laufamholz 
G-Junioren So 28.05.17 ab 12:00 Turnier beim ASV Fürth 
Herren So 28.05.17 13:00 SV Laufamholz II SpVgg Zabo Eintracht II 
Herren So 28.05.17 15:00 SV Laufamholz SpVgg Zabo Eintracht 
F-Junioren Sa 03.06.17 10:00 SV Laufamholz SpVgg Zabo Eintracht Nbg. 
C-Junioren Sa 03.06.17 11:00 FC Bayern Kickers Nbg. SV Laufamholz 
Herren Sa 03.06.17 14:00 Tuspo Heroldsberg 2 SV Laufamholz II 
Herren Sa 03.06.17 16:00 Tuspo Heroldsberg SV Laufamholz 
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auch recht ordentlich. Dennoch gelang es dem VfR Moorenbrunn in der 92. Minute per 
Freistoß durch Kabok sich noch einen Punkt zu sichern.
Unterm Strich ist der Punkt für Moorenbrunn sicher nicht unverdient. Dennoch fühlte sich 
dieses Unentschieden gegen den Tabellenführer aufgrund des fragwürdigen Treffers und 
des späten Gegentors eher wie eine Niederlage für die Hausherren an.
Aufstellung: Waldmann, Geist, Amet, Prösl, Daut, C. Meier, Körnig, Maugeri, Albrecht, Nuss 
(76. Minute Lutz), Wisserner (58. Minute M. Filip).

SV Laufamholz II – VfR Moorenbrunn II  2 : 2
Ebenfalls mit einem 2:2 unentschieden trennten sich die beiden Reservemannschaften. 
Die Treffer für die Hausherren erzielten M. Filip mit einem sehenswerten Fernschuss und 
der eingewechselte Gökalp.

SV Laufamholz – Tuspo Heroldsberg 1 : 4
Nach drei erfolgreichen Wochen gegen die drei vordersten der Tabelle ist der SV Laufam-
holz am vergangenen Wochenende auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt worden.
Bereits nach einer Viertelstunde konnte die Tuspo aus Heroldsberg nach Unstimmigkeiten 
in der Defensive und einem zu harmlos agierenden Mittelfeld eine 2:0 Führung verbuchen. 
In Minute 17 war es dann Körnig der mit einem Freistoß aus der Distanz zum zwischenzeit-
lichen Anschlusstreffer einnetzte. Der SVL hatte nun zumindest mehr Spielanteile und kam 
vermehrt mit Bällen aus dem Halbfeld hinter die gegnerische Abwehrreihe, konnte diese 
Chancen aber nicht nutzen.
Nach 30 Minuten stellte Jentsch den alten Abstand für die Tuspo wieder her, nachdem ein-
mal mehr im Mittelfeld geschlafen wurde und Heroldsberg die Unachtsamkeit mit schnel-
lem Umschaltspiel ausnutzte.
Nach einer deftigen (absolut gerechtfertigten) Ansprache des Trainers in der Halbzeit, war 
der SVL fest entschlossen noch einmal nachzulegen und auf die Zähne zu beißen. Jedoch 
wurde man direkt nach Wiederanpfiff per Strafstoß endgültig in die Niederlage gestürzt.
In einem fairen Spiel gewinnt die Tuspo aus Heroldsberg mit 4:1 gegen den SV Laufam-
holz welcher zu keinem Zeitpunkt des Spiels mit der aus den letzten Wochen gewohnten 
Kompaktheit in der Defensive und dem Willen in den Zweikämpfen überzeugen konnte.
Aufstellung: Knorr, Geist, Albano, Prösl, Resch (78. Minute Lutz), Amet, Körnig (57. Minute 
Rau), Maugeri, C. Meier, Albrecht, Daut (57. Minute Busse).

SV Laufamholz II – Tuspo Heroldsberg II  X : 0
Das Spiel der Reserve wurde kurzfristig vom Gegner ersatzlos abgesagt. Die drei Punkte 
gehen somit auf das Laufamholzer Punktekonto.

Vatan Spor Nbg – SV Laufamholz 4 : 2
Am vergangenen Wochenende lieferten die Boys in Blue gegen den Gastgeber von Vatan 
Spor einen heißen Tanz im „Käfig“ am Dutzendteich. 
Die mitgereisten Zuschauer sahen ein sehr gutes und erwähnenswert faires A-Klassen-
spiel mit gutem Kombinationsspiel und sehenswerten Angriffsszenen auf beiden Seiten, 
welches mangels Chancen-auswertung am Ende knapp an den Gastgeber Vatan Spor 
ging.
Mit Anpfiff waren beide Mannschaften sofort im Spiel und absolut auf Augenhöhe, so fiel 
Vatan Spor zunächst mit etwas mehr Spielanteilen, der SVL aber mit den besseren Chan-
cen auf. So hatte der SVL bereits zweimal die Führung auf dem Fuß, scheiterte aber am 
Schlussmann ehe Kalender per Strafstoß in der 23. Minute das 1:0 erzielte.
Knapp 10 Minuten später war es Amet der einen Freistoß unglücklich in die eigenen Ma-
schen ablenkte und Schlussmann Albrecht keine Chance ließ. Doch der SVL gab zu kei-
nem Zeitpunkt auf und kämpfte sich durch einen schönen Fernschuss von Rau in Minute 
38 verdient zurück in die Partie. Mit dem Spielstand von 2:1 ging es dann auch zum Pau-
sentee.
Nur wenige Minuten nach dem Seitenwechsel war es wieder Vatan Spor die mit Arici die 
Führung auf 3:1 ausbauen konnten. Von da an war nur noch Laufamholz im Spiel und er-
spielte sich Chance um Chance in der Offensive, musste sich aber bis Minute 75 gedul-
den ehe Rau nach einem Strafstoß für den SVL zum 3:2 einnetzte und wieder den alten 



16

Abstand herstellte. Die Gäste-Elf warf daraufhin natürlich alles nach vorne um sich selbst 
an diesem Nachmittag noch mit etwas zählbarem zu belohnen. 

Am Ende reichte es leider nicht mehr zum verdienten Punktgewinn und der Gastgeber lief 
in Minute 95 noch einen Konter zum 4:2 Endstand dennoch lässt sich auf dieser starken 
geschlossenen Mannschafts-leistung definitiv weiter aufbauen.
Aufstellung: Albrecht, Geist, Albano, Prösl, Resch (75. Minute Knorr), Amet, C. Meier (34. 
Minute Busse), Maugeri (80. Minute Körnig), Congera, Nuss, Rau.

Vatan Spor Nbg II – SV Laufamholz II  5 : 0
In einem Spiel in dem trotz der hohen Niederlage deutlich mehr drin war unterliegt die 
B-Garde des SVL aufgrund der mangelnden Chancen- auswertung dem Gastgeber am 
Ende mit 5:0.

SV Laufamholz – Tuspo Nürnberg  2 : 3
Am vergangenen Sonntag zog es zahlreiche Zuschauer an die Schupfer Straße um das 
Heimspiel des SVL zu verfolgen. Doch mit solch einer Leistung der Heimelf hat wohl kaum 
jemand gerechnet.
In einem von beiden Seiten relativ schwachen Spiel konnten sich die Gäste der Tuspo aus 
Nürnberg am Ende aufgrund eines späten Treffers in der 92. Minute mit 3:2 gegen unsere 
Heimelf durchsetzen.
Die Tore erzielten: 0:1 Schüller (22.Min), 0:2 Pomayr (32. Min), 1:2 Rau (37. Min), 2:2 Albrecht 
(47. Min), 2:3 Müller (92. Min).
Auch die Tatsache, dass man zwischenzeitlich einen 0:2 Rückstand egalisiert hatte konnte 
hängende Köpfe nach der Partie natürlich nicht verhindern. Nun heißt es nach einem 
schwachem Spiel nach vorne zu Blicken und am Wochenende mit drei Punkten beim Aus-
wärtsspiel gegen Elektra Hellas ein Zeichen zu setzen.
Aufstellung: Waldmann, Geist, Albano, Resch, Busse (55. Minute Maugeri), Amet, Körnig 
(67. Minute Schiller F.), Albrecht, Congera, Nuss (84. Minute Prösl F.), Rau.

SV Laufamholz II – Tuspo Nürnberg 
II  5 : 0
Die B-Garde dagegen lieferte unter der 
Führung von Kapitän Lutz ein reines 
Offensivspektakel ab. Mit einem souve-
ränen, zu keinem Zeitpunkt gefährdeten 
5:0 Erfolg ließ man den Gästen keine 
Chance und besorgte Spielertrainer 
Pöhlmann ein besonderes Hochzeits-
geschenk.
Bereits in der 9. Minute eröffnete Zinne-
cker mit einem Schuss aus Halblinker 
Position den Torreigen ehe Lutz nur 
wenige Minuten später auf 2:0 erhöhte.
Mit diesem Ergebnis ging es auch in 
die Halbzeit. Nach Wiederanpfiff dau-
erte es ca. 20 Minuten bis Lutz mit dem 
3:0 auch dem letzten Fan der Gäste die 
Illusion raubte heute etwas aus Laufam-
holz mitzunehmen. In Minute 77 und 85 
war es wieder Lutz der mit seinen Tref-
fern drei und vier den souveränen End-
stand und somit die drei Punkte für die 
Laufamholzer Reserve besorgte.
Aufstellung: Knorr, Carl T., Daut, 
Schwarm (16. Minute Prösl M.), Filip M., 
Räppgen, Kuhn, Zinnecker, Schiller M. 
(59. Minute Gillich.), Lutz, Piludu.
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Geschafft! Aufstieg in die 2. Kreisliga!

Hintere Reihe: Manuel Horvath, Helmut Wehr, Tobias wehr, Wolfgang Gerstacker; vorne: 
Wolfgang Wich, Irina Wehr. 

Ungeschlagen, mit neun Siegen infolge, durchlief unsere 1. Herrenmannschaft die Rück-
runde der Saison 2016/17. Dabei wurde der Tabellenführer SpVgg Mögeldorf 2000 II mit 
9:2 und der Tabellenzweite, TSV Fischbach II im entscheidenden Spiel um Platz 2 mit 9:1 
bezwungen.

Infolge dessen galt es jetzt die Relegation um den Aufstieg in die 2. Kreisliga zu bestrei-
ten. Der erste Gegner war, der TSV Kornburg III, Zeitplatzierter aus der 3. Kreisliga Nord. In 
deren Halle vor 30 Zuschauern entwickelte sich sofort ein enges und dramatisches Spiel. 
Leider verloren wir am Ende vier Einzel in Folge im entscheidenden fünften Satz (2:3), so 
dass das Spiel mit 9:6 verloren wurde.

Die letzte Chance zum Aufstieg hatten wir nun beim dritt letzten der 2. Kreisliga West. Gast-
geber war dabei der ESV Flügelrad Nürnberg II. Diesmal vor begeisterten 20 Zuschauern 
zeigte die Mannschaft im Vergleich zum Spiel in Kornburg von Beginn an eine konzen-
trierte Leistung. So gingen wir nach drei gewonnenen Doppeln sowie Einzeln schnell mit 
6:0 in Führung. Im weiteren Verlauf kontrollierten wir das Spiel und gewannen insgesamt 
verdient mit 9:5. 

Die Voraussetzungen wurden auch diesmal in den engen Fünfsatzspielen gelegt, die wir 
diesmal alle durch Helmut Wehr, Wolfgang Gerstacker und Wolfgang Wich gewinnen konn-
ten.

Gratulation und viel Glück in der neuen Saison in Kreisliga 2.

� Euer Thomas Krause

Aus unserer Tischtennisabteilung



18

Nostalgie-Ecke

1. Mannschaft 1979
Hinten von links: Gerhard Neubert, Georg Weber, Klaus Weber, Ernst Wegerer, Norbert Rei-
chenberger, Norbert Braun, Walter Schütt. Vorn von links: Franz Schneider, Georg Sche-
del, Otmar Mußgiller, Dieter Hölzel, Klaus Schorn.

Erinnerungen von Menschen verlieren bekanntlich im Laufe von Jahrzehnten an Genauig-
keit, was Namen oder Gesichter von einst betrifft. Da wir bei der Nostalgie-Ecke vor allem 
von Aussagen älterer Mitglieder abhängig sind, um die vorhandenen Bilder mit den rich-
tigen Namen zu versehen, können sich trotz größtem Bemühen falsche Namen einschlei-
chen. Ein solcher Fehler passierte in der Ausgabe vom April. Gott sei Dank hat man sich 
heutzutage auch schon an Geschlechtsumwandlungen gewöhnt und so fällt es uns nicht 
schwer, zu bemerken, dass Traudl Höhlein in Wahrheit Thomas Fischer ist. Wir bitten 
um Nachsicht! 

Wissen was läuft – mit dem SVL-Newsletter    
Verehrte Sportfreunde,

unser Bestreben ist es, alle Vereinsmitglieder und Gönner des SVL möglichst zeit-
nah und ausführlich über aktuelle Neuigkeiten und anstehende Veranstaltungen 
unseres Sportvereins zu informieren.

Melden Sie sich dazu doch einfach zu unserem Vereins-Newsletter an. Die Mög-
lichkeit hierzu finden Sie unter www.svlaufamholz.de im linken Bereich.

Die Anmeldung ist völlig unverbindlich und die Abmeldung jederzeit möglich!

� Vielen Dank!
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Wir gestalten LebensRäume. 

Wir bieten mehr als nur Immobilien! 
Wir machen Nürnberg lebenswert und schaffen  
Räume zum Wohnen und Leben.

Wir kümmern uns nicht nur um Immobilien und deren  
Umfeld, sondern auch um die Menschen. Durch soziale 
und innovative Projekte schaffen wir Lebens- und 
ArbeitsRäume, in denen sich unsere Kunden wohlfühlen. 

www.wbg.nuernberg.de


